
Traditionell findet am ersten Advent, in diesem Jahr am 1. und 
2. Dezember, der Schleizer Weihnachtsmarkt statt. Der Markt ist
am Samstag von 10.00 bis 20.00 Uhr und am Sonntag von 13.00
bis 18.00 Uhr geöffnet. 

Neben vielen Leckereien und Glühwein kann man die Möglich-
keit nutzen und die ersten Weihnachtsgeschenke kaufen. Am
Sonntag ist in Schleiz verkaufsoffener Sonntag. Viele Geschäfte
haben geöffnet und freuen sich, ihre Kundschaft in weihnachtli-
cher Stimmung begrüßen zu dürfen. 

Stimmungsvolle Musik und weihnachtliches Flair laden zum
Verweilen bei Kerzenschein ein. Bei etwa 30 Händlern können
individuelle handwerkliche Kunst und weihnachtliche Geschenk-
ideen entdeckt werden. In der Alten Münze gibt es wieder eine
Foto-Aktion im weihnachtlichen Ambiente und im Clubraum
können Kinder Geschenke und andere Kleinigkeiten basteln. An
beiden Tagen besucht der Weihnachtsmann mit seinen Engeln ab
15.00 Uhr den Weihnachtsmarkt. Ein Kinder kettenkarussell und
Ballwerfen dürfte jedes Kind begeistern. Im historischen Hof der
altehrwürdigen Böttger-Apotheke gibt es wieder kulinarische
Köstlichkeiten und Getränkespeziali täten. Die Öffnungszeiten
wurden verlängert: In diesem Jahr kann am Samstag hier bis
22.00 Uhr, am Sonntag bis 19.00 Uhr, der Besuch des Weih-
nachtsmarkts ausklingen. 

Auf der Bühne erwarten Sie:

Samstag, 1. Dezember 2012
14.30 bis 15.00 Uhr evangelischer Kindergarten
ab 15.00 Weihnachtsmann mit Engel
16.00 bis 16.30 Uhr Gymnasialchor Bad Lobenstein
16.30 bis 17.00 Uhr Posaunenchor
17.00 bis 17.30 Uhr Musikschule Fröhlich

Sonntag, 2. Dezember 2012
14.30 bis 15.00 Uhr Kindergarten Oettersdorf
ab 15.00 Weihnachtsmann mit Engel
16.00 bis 16.30 Uhr Tanzschule Paunack
16.30 bis 17.00 Uhr Oschitzer Blaskapelle

WEIHNACHTSMARKT 2012 IN SCHLEIZ
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Adventssonderzüge im Dezember 2012
Am Sonntag, den 2. Dezember und Samstag, den 15. Dezember
mit Glühwein, Gebäck und Kuchen in allen Zügen der Wisenta-
talbahn. Mehr Informationen auf www.wisentatalbahn.de

SONDERZÜGE
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„Tödliche Gaben – die spannendsten
Weihnachtskrimis“

von Simon Beckett, Linwood Barclay,
Sebastian Fitzek u. a.

Fröhliche Weihnacht überall? Weit ge-
fehlt! Rund im den Globus ruht das Ver-
brechen auch zwischen den Festtagen
nicht. 

In den schottischen Highlands werden im
Schnee zwei Leichen gefunden. In den

USA setzt sich eine traumatisierte 
Polizistin mit ihrer Vergangenheit aus -
einander. Eine Ehefrau in Geldnöten
plant einen Mord. In Finnland wird ein
kleines Mädchen entführt. Ein Schwer-
verbrecher sucht den Ort auf, an dem er 
so viele Leben zerstört hat.

Neugierig auf Hochspannung vom Feins -
ten und Gänsehaut unterm Weihnachts-
baum? Dann kommen Sie in der Stadt -
bibliothek Schleiz vorbei.

BUCH DES MONATS

„24 Lesetiger-Geschichten 
zum Advent“

Bald ist Heiliger Abend! Überall duftet es
nach Tannenzweigen und Kerzen.
Während in der Weihnachtswerkstatt be-
reits Hochbetrieb herrscht, stehen Eva
und ihre Schwester vor einem echten Pro-
blem: Wie soll man vernünftig Weihnach-
ten feiern, wenn in der ganzen Stadt der
Strom ausgefallen ist? Die Kinder vom
Birkenhof dagegen schmieden geheime
Pläne. Dieses Jahr wollen sie unbedingt

herausfinden, ob es den Nikolaus wirk-
lich gibt. Ob ihnen das wohl gelingen
wird?
In 24 stimmungsvollen Geschichten dreht
sich alles um die schönste Zeit im Jahr. So
vergehen die Tage bis zum Heiligen
Abend wie im Fluge!

Neugierig auf die Geschichten, dann
kommt in der Stadtbibliothek Schleiz
vorbei. Wir haben dieses und viele ande-
re Bücher rund um die Advents- und
Weihnachtszeit.

KINDERBUCH DES MONATS

Am 10. November liefen die F-Junioren
des FSV Schleiz gemeinsam mit den 
Profis vom FC Rot-Weiß Erfurt auf den
Rasen. Der Anlass dazu war die Bewer-
bung der Stadt Schleiz bei der Aktion
Heimspielkids von Landeswelle Thü -
ringen und E.ON Thüringer Energie. Das
Losglück fiel auf Schleiz, worauf die
Kinder mit Eltern, Freunden, Trainern
und dem Bürgermeister am 10. Novem-

ber nach Erfurt eingeladen wurden. Im
Vorfeld des Drittligaspiels gegen den
Chemnitzer FC gab es eine ausführliche
Stadionführung und unmittelbar vor 
Anpfiff die Möglichkeit, im Gespräch mit
Stadtionsprecher Lars Sänger für Schleiz
zu werben.

Die Fußballfans aus Schleiz kurz vor der
Abfahrt nach Erfurt.

FSV F-JUNIOREN BEI ROT-WEIß-ERFURT

Anzeige
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Ausbildungsmarkt im Aus- und 
Weiterbildungszentrum

Am Samstag, 10. November, fand im 
Aus- und Weiterbildungszentrum in
Schleiz die 3. Ausbildungsbörse statt.
Fast 30 Unternehmen präsentierten sich
auf der Suche nach künftigen Auszubil-
denden. Gegenüber 2011 erhöhte sich die
Zahl der Aussteller deutlich. Zielgruppen
waren die Schüler der 9. und 10. Klassen
aus dem Altkreis Schleiz, die oft ihre 
Eltern mitbrachten. Ein großer Vorteil für
die Veranstaltung an einem Samstag ist,

dass sich die Erziehungsberechtigten
ebenfalls ein Bild von den Unternehmen
machen können. Viele Unternehmen 
wurden durch ihre eigenen Auszubilden-
den bei dieser Börse vertreten. Das 
ermöglichte für die interessierten Jugend-
lichen eine unkomplizierte Kontaktauf-
nahme in Augenhöhe. Im Gegensatz zu
anderen Veranstaltungen mit ähnlichem
Schwerpunkt sind die Schüler freiwillig
ge kommen und nicht zu einer Pflichtver-
anstaltung während der Schulzeit. Als po-
sitiv erweist sich die derzeit entspannte
Lage auf dem Ausbildungsmarkt. Viele

Jugendliche haben eine Chance eine 
Stelle in der Region zu finden. Bürger-
meister Juergen K. Klimpke, welcher 
gemeinsam mit Wirtschaftsamtsleiter
Mirko Ellrich die Messe besuchte, beton-
te die Vielfalt der hiesigen Unternehmer-
schaft. Wichtig ist, dass viele Unterneh-
men sich noch bekannter machen, auch
wenn sie oft schon eine lange Tradition in
Schleiz oder Umgebung haben. Diese
Messe ist auf jeden Fall ein wesentlicher
Baustein, um junge Leute auf das 
Erwerbsleben vorzubereiten und in der
Region zu halten.

AUSBILDUNGSMARKT 
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Anlässlich des 12. Diabetestages der
Kreiskrankenhaus Schleiz GmbH wurde
am 28. September 2012 das 2. Volleyball-
tunier um den Wanderpokal des Kreis-
krankenhauses ausgetragen. 

Hierbei traten vier Mannschaften aus dem
Raum Schleiz an, um sich im Sinne des
Diabetestages aktiv körperlich zu betäti-

gen. Die Mannschaft der Stadtverwaltung
Schleiz belegte hinter dem Sieger des
Turnieres, der Mannschaft des Landrats -
amtes Saale-Orla, den zweiten Platz. 

Die Stadtverwaltung Schleiz bedankt sich
für die gute Organisation und hofft auf
eine Wiederholung der Veranstaltung im
kommenden Jahr.

VOLLEYBALLTUNIER 

Anzeige

Am 2. Dezember 2012 findet wieder zwi-
schen 12.00 und 16.00 Uhr in Langgrün
im Bürgerhaus, unterhalb der Kirche, ein
Basar für Kinderkleidung statt (zeitgleich
zum Weihnachtsmarkt).

Gut erhaltene Winterbekleidung von
Größe 50 bis 176 (36), alles rund ums

Baby sowie Kind, z.B. Spielzeug (außer
Plüschtiere), Autositze, Kinderwagen,
Schlitten etc., können am Freitag von
17.00 bis 19.00 Uhr abgegeben werden.
Die Rückgabe der nicht verkauften 
Sachen erfolgt am Montag, den 3. De-
zember von 18.30 bis 19.30 Uhr. Vom 
erzielten Verkaufspreis werden 10 % ab-

gezogen, welche dann dem Spielplatz in
Langgrün zugutekommen, der 2013 
saniert wird.

Nähere Informationen, Nummernvergabe
sowie Listen gibt es unter der Telefon-
nummer 03 66 49/7 92 00. Wir freuen uns
auch über jede helfende Hand!

KINDERKLEIDERBASAR

KINO SCHLEIZ
Schon seit geraumer Zeit werden im
„Mittwochskino“ im Neuen Kino im
Hörsaal in Schleiz, Löhmaer Weg 2, an-
spruchsvolle Werke sowohl namhafter als
auch unbekannter Regisseure präsentiert.
Im Monat Dezember 2012 sehen Sie:

Mittwoch , 05.12., 20.00 Uhr
„Goethe!“

(Drama/Biographie – Deutschland 2010)
Mittwoch , 12.12., 16.00/20.00 Uhr

„Der Hobbit – Eine unerwartete Reise“
(Vorpremiere, Fantasy/Action – USA 2012)

Das aktuelle Kinoprogramm für die ande-
ren Tage und Spielzeiten entnehmen Sie
bitte der örtlichen Presse, den verschiede-
nen Aushängen im Stadtgebiet Schleiz
oder besuchen Sie uns auf der Homepage:
www.schleizer-kino.de
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Die DRK Schwangerschafts beratungs stelle in 07907 Schleiz,
Oschit zer Straße 1, ist im Dezember 2012 wie folgt geöffnet:
Montag: 8.00 – 14.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 8.00 – 15.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.30 Uhr

Terminvereinbarungen unter Telefon (0 36 63) 42 11 40.

In der Zeit vom 18. bis 20. Dezember und vom 27. bis 31. 
Dezember 2012 bleibt die DRK Schwangerenberatungsstelle

Schleiz wegen Urlaub geschlossen. Am 21. Dezember 2012 
ist die Beratungsstelle von 8.00 bis 14.00 Uhr geöffnet. In
dringenden Fällen bitte an die Schwangerenberatungsstelle in
Pößneck, Schuhgasse 12, Tel. (0 36 47) 45 91 20 wenden. Diese
ist in dieser Zeit wie folgt geöffnet:
Dienstag, 18.12.: 8.00 – 13.30 Uhr
Mittwoch, 19.12.: 12.00 – 15.00 Uhr
Donnerstag, 20.12.:      8.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag, 27.12.:      8.00 – 14.00 Uhr

Fritzsche
Leiterin der Beratungsstelle

INFORMATION DES DRK

Frosteinwirkung auf Wasserzähler

Behandlung von Leitungen und bereits
installierten Wasserzählern:
– Nicht benötigte Leitungen, wie z. B.

Gartenleitungen oder Leitungen im Hof
oder in Ställen, Dachbodenräumen oder
Garagen frühzeitig im Spätherbst ab-
sperren und bis zum Hauptabsperrhahn
vollständig entleeren. Das Entleerungs-
ventil sollte ständig geöffnet bleiben.

– Außentüren und Fenster von Kellerräu-
men mit Wasserleitungen und -zählern
geschlossen halten. Zerbrochene oder
undichte Scheiben ersetzen. Türen ab-
dichten, damit Luftdurchzug vermieden
wird (ggf. Heizung einrichten).

– Besonders frostgefährdete Leitungs -
teile, wie Kellerleitungen, Ventile und
Wasserzähler sollten mit Isolierstoffen
umwickelt werden. Hierzu eignen sich
am besten Stroh, Säcke, Torfmull, Sä-
gespäne, Holz- oder Glaswolle. Die
Dämmstoffe sind unbedingt trocken zu
halten.

– Wasserzählerschächte im Freien gut ab-
decken und durch Einlegen von Stroh
gefüllten Säcken oder anderen Isolier-
stoffen gegen Frosteinwirkung schüt-
zen. Absperrhähne und Wasserzähler

sollten zugänglich bleiben. Deshalb
sollte der Dämmstoff auf einer heraus-
nehmbaren Einlage (Holzplatte mit
Griff) gelagert werden.

– Bei mehreren Wochen Abwesenheit,
beispielsweise in Ferien- oder Wochen-
endhäusern empfiehlt es sich, die Ther-
mostatventile der Heizkörper aller Räu-
me wenigstens auf Frostschutz (*) ein-
zustellen. 

Ist dies nicht möglich, müssen die 
Wasserleitungen auch im Wohnbereich
entleert werden. Hierzu ist der Haupthahn
abzustellen und alle Zapfstellen sind 
zu öffnen, bis die Steigleitungen leer 
sind.

Sollte es dennoch einmal zum Einfrieren
von Wasserleitungen kommen, eignen
sich heißes Wasser, heiße Tücher, Heiz-
matten oder Heizlüfter zum Auftauen.

Um größere Schäden abzuwenden, sollte
sicherheitshalber ein Installateur als
Fachmann zu Hilfe gerufen werden.
Denn eingefrorene Leitungen sind umge-
hend aufzutauen, da die Sprengwirkung
des Eises mit der Ausweitung des Eis-
pfropfens wächst. 

Auf gar keinen Fall Infrarotstrahler oder
offenes Feuer, wie Kerzen, Schweiß-,
Löt- oder Gasbrenner verwenden. In die-
sem Fall riskiert man nicht nur das Plat-
zen der Leitung, sondern auch noch einen
Brandschaden. 

Für das Beseitigen von Schäden hinter
dem Wasserzähler sollte ein anerkannter
Installateur-Fachbetrieb beauftragt wer-
den.

Rechtliche Seite:
– Grundsätzlich ist das Wasserversor-

gungsunternehmen für Reparaturen an
Hausanschlüssen und Wasserzählern
zuständig.

– Für Leitungen und Anschlüsse hinter
dem Wasserzähler ist der Hausbesitzer
bzw. Wohnungseigentümer verantwort-
lich, er ist jedoch verpflichtet, Hausan-
schlüsse und Zähler gegen Schäden wie
beispielsweise Frost zu schützen.

– Im Schadenfall müssen unter Umstän-
den die Reparaturkosten vom Hausbe-
sitzer getragen werden.

– Schäden am Hausanschluss oder dem
Wasserzähler sind unverzüglich dem
Bereitschaftsdienst des Wasserversor-
gungsunternehmens zu melden.

FROSTTIPPS
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Schleiz auf dem Weg zu einer Strategischen Planung?

Handlungsempfehlung für 
eine integrierte Stadtentwicklung

Im Rahmen der Thüringer Innenstadtinitiative „Genial zentral“
(www.genial-zentral.de), in die die Stadt Schleiz auf Antrag
2008, mit den Projektstandorten: ehemaliges Schloss- und Mar-
stallareal, Neumarkt / Hofer Straße / Alte Poststraße, Braugasse /
Bürgerteich sowie Elisenstraße Ost-und Westseite, aufgenom-
men wurde, bietet die Bauhaus-Universität Weimar den beteilig-
ten Städten studentische Unterstützung und innovativ-wissen-
schaftliche Hilfe hinsichtlich einer zielorientierten und konzep-
tionellen Arbeit an.

Dieses Angebot wurde seitens des Bauamtes der Stadtverwal-
tung Schleiz dankend angenommen und entsprechende Kontak-
te zum Lehrstuhl / Professur Raumplanung und Raumforschung,
Sektion Urbanistik, der Bauhaus-Universität Weimar geknüpft.

Der Student, Herr Martin Böhm aus Piesau, erklärte sich bereit,
mit dem Thema seiner Bachelor-Arbeit „Strategische Szenario-
planung der Kleinstadt Schleiz“ grundlegende Rahmenbedin-
gungen für ein erfolgsorientiertes integriertes Stadtentwick-
lungskonzept für Schleiz zu untersuchen und weiterführende
Handlungsempfehlungen zu geben.

In enger Zusammenarbeit sowie mit Hilfe und Unterstützung sei-
tens des Bürgermeisters der Stadt Schleiz, Herrn Klimpke, des
Bauamtsleiters, Herrn Haberkern, des Geschäftsführer der
Schleizer Wohnungsgesellschaft mbH, Herrn Merten, des stell-
vertretenden Vorstandsvorsitzenden der Kreissparkasse Saale-
Orla, Herrn Heinrich, der Geschäftsführerin der Lebenshilfe e.V.
Frau Grimm, Herrn Architekt Klaus Neupert sowie Mitarbeite-
rinnen des Landratsamtes Saale-Orla-Kreis, wurden bereits be-
stehende Planungskonzepte der städtebaulich-funktionellen
Stadtentwicklung von Schleiz gesichtet und als Grundlage für
die Bachelor-Arbeit zur Verfügung gestellt.

Am 9. Oktober 2012 verteidigte Herr Martin Böhm seine „The-
sis zur strategischen Szenarioplanung der Kleinstadt Schleiz“
vor einer Prüfungskommission, unter Leitung des Herrn Prof.
Dr. phil. habil. Max Welch Guerra, ca. 30 Studenten sowie in An-
wesenheit des Bauamtsleiters, Herrn Haberkern.

Anhand einer Power-Point-Projektion erläuterte er seine Arbeit,
stellte sich kritischen Zwischenfragen der Prüfungskommission,
der anwesenden Studenten und verließ, nach Verkündung des
guten Prüfungsergebnisses, den Raum als Bachelor of Science
Urbanistik. 

Herr Böhm wird sein Studium mit dem anschließenden Master-
Studiengang fortsetzen und diesen, nach Ablauf von zwei Jahren,
hoffentlich erfolgreich beenden können.

Hierfür wünscht ihm die Stadt Schleiz viel Erfolg und gutes Ge-
lingen.

BACHELORARBEIT ÜBER SCHLEIZ

Herr Martin Böhm verteidigt seine Bachelor-Arbeit
(Foto: Thomas Haberkern)
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Seit dem 23. November gibt es in der
Kleinen Galerie in der Alten Münze eine
neue Ausstellung. Sieglinde Kunath aus
Neustadt an der Orla zeigt ihre Arbeiten
zum Thema „Original & Digital“. Die Il-
lustratorin und Grafikdesignerin stellt
Handzeichnungen und digitale Objekte
aus. Zu sehen sind angewandte Arbeiten
in digitalisierter Form und als Handzeich-
nungen. Sieglinde Kunath hat in freien
Arbeiten, also ohne Auftrag, beispiels-
weise Pflanzen und florale Objekte verar-
beitet und neu dargestellt. 

Zur Person Sieglinde Kunath
1944 in Wittgensdorf bei 

Chemnitz geboren
1950 – 1960 Lehre und Arbeit als 

Gebrauchswerberin in 
Aue und Chemnitz 

1969 – 1964 Besuch von Abend-
kursen in Zeichnen und 
Gestalten

1964 – 1967 Studium an der Fach-
schule für Angewandte 
Kunst, Berlin Ober-
schöneweide

1967 – 1968 Wissenschaftl. Zeich-
nerin an der Humbold-
Universität Berlin

1968 – 1977 Gebrauchsgrafikerin in 
der Werbeabteilung 
Carl Zeiss in Jena

1988 Beginn der freiberuf-
lichen Tätigkeit, 
Wohnortwechsel nach 
Dresden

Ab 1990 freiberufliche Auf-
tragsarbeit für ver-
schiede Werbeagen-
turen

Seit 2009 wohnhaft in Kleina bei 
Neustadt an der Orla in 
Ostthüringen

Die Ausstellung in der Kleinen Galerie ist
bis auf weiteres während der Öffnungs-
zeiten der Stadtinformation zu sehen. 

Der Eintritt ist frei. 

NEUE AUSSTELLUNG IN KLEINER GALERIE
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Im Monat Dezember 2012 feiern fol gen -
de Schleizer ihren Geburtstag.
Auf diesem Wege herzlichste Glückwün-
sche an:
01.12. Helbig, Manfred zum 78.
01.12. Krispin, Alfred zum 71.
01.12. Leistner, Hans zum 77.
01.12. Purucker, Harry zum 81.
02.12. Wagner, Erna zum 89.
03.12. Kraus, Annerose zum 80.
04.12. Hammerschmidt, 

Marianne Helene zum 89.
04.12. Wieduwilt, Karl zum 73.
05.12. Blum, Wilhelm zum 82.
05.12. Köhler, Reinhold zum 93.
06.12. Friedberger, Charlotte zum 91.
06.12. Hennig, Else zum 75.
06.12. Schmeißer, Hermann zum 84.
06.12. Sothen, Kurt zum 78.
06.12. Weiß, Ingeborg zum 75.
07.12. Haase, Hans zum 76.
08.12. Knüpfer, Hildegard zum 96.
08.12. Küster, Erhard zum 70.
08.12. Leich, Regina zum 77.
09.12. Tischner, Ruth zum 76.
09.12. Werner, Hannelore zum 84.
10.12. Bley, Christine zum 78.
10.12. Erber, Manfred zum 77.
11.12. Ducke, Luise zum 80.
11.12. Herrmann, Renate zum 70.
13.12. Pasold, Helmut zum 76.
13.12. Walther, Marie zum 79.
14.12. Ponath, Liesbeth zum 79.
14.12. Schwabe, Lore zum 81.
16.12. Dr. Geisenheiner, Ingrid

zum 71.
16.12. Klimpke, Heidemarie zum 70.
16.12. Neumann, Erich zum 81.
16.12. Schauerhammer, Klaus zum 76.
16.12. Teichmann, Hermann zum 72.
18.12. Mühlhausen, Irene zum 88.
18.12. Wischnewski, Werner zum 76.
19.12. Bias, Marianne zum 71.
19.12. Dr. Grohmann, 

Dietrich-Wilhelm zum 75.
19.12. Morschek, Hannelore zum 78.
19.12. Sachs, Dieter zum 75.
20.12. Franz, Gerhard zum 76.
20.12. Kamprad, Frank zum 70.
20.12. Neidhardt, Christa zum 75.
20.12. Rech, Edith zum 89.
20.12. Tens, Irmgard zum 75.
20.12. Weis, Ingrid zum 70.
21.12. Ebert, Roland zum 76.
21.12. Orlamünder, Ursula zum 79.
22.12. Gerland, Christa zum 74.
22.12. Ossyra, Jürgen zum 71.
23.12. Cholewa, Gertrud zum 83.
23.12. Cramer, Thea zum 73.

23.12. Dr. Eckstein, Manfred zum 76.
23.12. Hofmann, Else zum 98.
23.12. Kühn, Peter zum 74.
23.12. Schütze, Herta zum 89.
24.12. Hosack, Christa zum 75.
25.12. Böhnisch, Gerhard zum 74.
25.12. Grollik, Heini zum 73.
25.12. Stüber, Elisabeth zum 85.
26.12. Böhnhardt, Herbert zum 88.
28.12. Seidel, Heide-Siegrun zum 71.
29.12. Galgon, Helene zum 88.
29.12. Gieseler, Joachim zum 80.
29.12. Kothner, Martha zum 78.
30.12. Posdziech, Kurt zum 74.
31.12. Bachmann, Horst zum 74.
31.12. Hannig, Elfriede zum 86.
31.12. Wetzel, Reinhold zum 80.

Im Monat Dezember 2012 feiern fol gen -
de Langenbucher ihren Geburtstag.
Auf diesem Wege herzlichste Glückwün-
sche an:
02.12. Schreier, Sieglinde zum 72.
04.12. Broßmann, Gisela zum 76.
04.12. Hofmann, Ruth zum 78.
05.12. Enk, Johannes zum 72.
21.12. Valentin, Günther zum 77.

Im Monat Dezember 2012 feiern fol gen -
de Wüstendittersdorf ihren Geburtstag.
Auf diesem Wege herzlichste Glückwün-
sche an:
13.12. Schmidt, Barbara zum 71.

Im Monat Dezember 2012 feiern fol gen -
de Möschlitzer ihren Geburtstag.
Auf diesem Wege herzlichste Glückwün-
sche an:
15.12. Böhme, Hans-Jürgen zum 71.
18.12. Pöhlmann, Giesela zum 82.
20.12. Reißig, Gertraude zum 85.

Im Monat Dezember 2012 feiern fol gen -
de Grochwitz ihren Geburtstag.
Auf diesem Wege herzlichste Glückwün-
sche an:
21.12. Lucas, Manfred zum 71.

Im Monat Dezember 2012 feiern fol gen -
de Oberböhmsdorfer ihren Geburtstag.
Auf diesem Wege herzlichste Glückwün-
sche an:
03.12. Eisenschmidt, Gudrun zum 83.
21.12. Glück, Horst zum 84.
21.12. Höfer, Siegfried zum 75.
24.12. Glück, Christa zum 76.
27.12. Prager, Gerhard zum 86.
31.12. Höfer, Armin zum 72.

Im Monat Dezember 2012 feiern fol gen -
de Gräfenwarther ihren Geburtstag.
Auf diesem Wege herzlichste Glückwün-
sche an:
03.12. Meier, Waltraud zum 82.
12.12. Fischer, Rolf zum 77.
15.12. Grof, Edwin zum 78.
16.12. Leistner, Günter zum 83.
25.12. Hartmann, Eberhard zum 75.
28.12. Purfürst, Edeltraut zum 81.

Im Monat Dezember 2012 feiern fol gen -
de Lössauer ihren Geburtstag.
Auf diesem Wege herzlichste Glückwün-
sche an:
03.12. Wolf, Klaus zum 75.
21.12. Kriese, Ingeborg zum 77.

Im Monat Dezember 2012 feiern fol gen -
de Oschitzer ihren Geburtstag.
Auf diesem Wege herzlichste Glückwün-
sche an:
03.12. Wondrak, Peter zum 75.
04.12. Luft, Ria zum 72.
09.12. Elschner, Rolf zum 78.
13.12. Hohberger, Gertrud zum 93.

Jubilare, die nicht genannt werden möch-
ten, können sich bis zum Redak tions -
schluss der nächsten Ausgabe (siehe Im-
pressum auf Seite 13) im Einwohner -
melde amt sperren lassen.

ALTERSJUBILÄEN
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DER STADT SCHLEIZ MIT IHREN ORTSTEILEN

ÖFFENTLICHE MAHNUNG
Die Steuer- und Abgabepflichten der Stadt Schleiz, die mit der
Zahlung bis zum 15. November 2012 für

– Grundsteuer
– Hundesteuer
– Gewerbesteuer
– Vergnügungssteuer
– Jagdsteuer
– Nutzungsentgelt, Pacht sowie Miete

einschließlich der ebenfalls fälligen Nachträge im Rück-
stand sind, werden hiermit öffentlich gemahnt.

Zur Vermeidung der kostenpflichtigen Beitreibung im Ver-
waltungsvollstreckungsverfahren werden die Zahlungspflich-
tigen aufgefordert, sofort die geschuldeten Beträge unter An-

gabe der Abgaben-Nr. auf eines der auf dem Abgabenbescheid
aufgeführten Konten zu überweisen. 
Für Steuerbeträge ab 50,00 Euro ist der gesetzliche Säumnis-
zuschlag zu entrichten. Er beträgt für jeden angefangenen
Monat 1 % des abgerundeten rückständigen Steuerbetrages;
abzurunden ist auf den nächsten durch fünfzig Euro teilbaren
Betrag.

Schleiz, den 20. November 2012

gez. Klimpke
Bürgermeister

Erklärung für Dauerauftrag und Abbuchung

✄

Ich / Wir erkläre(n) mich / uns damit einverstanden, dass die
Stadtkasse Schleiz die jeweils fälligen Beträge für Abgaben

❏ Grundsteuer
❏ Gewerbesteuer
❏ Hundesteuer
❏ Pachten
❏ Mieten

❏ ................................................................................................................

bis auf Widerruf zu Lasten meines / unseres Kontos abbuchen
lässt.
Wenn mein / unser Konto die erforderliche Deckung nicht
aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstitutes
keine Verpflichtung zur Einlösung. Die dadurch entstehenden
Bankgebühren trägt der Kunde.

...........................................................................................................................................
Kontoinhaber

...........................................................................................................................................
Konto-Nr. Bankleitzahl

...........................................................................................................................................
Kreditinstitut

...........................................................................................................................................
Name

...........................................................................................................................................
Anschrift

Schleiz, den ..............................................................................................................
Unterschrift der zeichnungsberechtigten Person

Die nächste Stadtratssitzung findet am Dienstag,
den 18. Dezember 2012, um 19.00 Uhr im Ratssaal, Bahn-
hofstraße 1 statt.

Die Tagesordnung können Sie in den Schaukästen der Stadt
Schleiz spätestens fünf Tage vor der Sitzung nachlesen bzw.
als Information der Tagespresse oder der Homepage der Stadt
Schleiz entnehmen.

BEKANNTMACHUNG
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1. Nachtragshaushaltssatzung 2012 der Stadt Schleiz

Aufgrund des § 60 der Thüringer Kommunalordnung – ThürKO in der jeweils geltenden Fassung erlässt die Stadt Schleiz 
(Saale-Orla-Kreis) folgende 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012

§ 1
Der als Anlage beigefügte Nachtragshaushaltsplan für das Jahr 2012 wird hiermit festgesetzt. Dadurch werden

im Verwaltungshaushalt 
erhöht um vermindert um und damit der Gesamtbetrag des Haushaltsplanes
€ € einschließlich der Nachträge 

gegenüber bisher € auf nunmehr € verändert
die Einnahmen 16.600,00 -- 10.064.821,00 10.081.421,00
die Ausgaben 16.600,00 -- 10.064.821,00 10.081.421,00

im Vermögenshaushalt 
erhöht um vermindert um und damit der Gesamtbetrag des Haushaltsplanes
€ € einschließlich der Nachträge 

gegenüber bisher € auf nunmehr € verändert
die Einnahmen 918.600,00 -- 2.812.841,00 3.731.441,00
die Ausgaben 918.600,00 -- 2.812.841,00 3.731.441,00

§ 2
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden wie folgt festgesetzt:

Für das Jahr 2013 550.000,00 €
Für das Jahr 2014 50.000,00 €
Für das Jahr 2015 50.000,00 €

§ 3
Alle weiteren Satzungsbestandteile bleiben unverändert.

§ 4
Diese 1. Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2012 in Kraft.

Schleiz, den 22. November 2012

Stadt Schleiz

Klimpke – Siegel –
Bürgermeister

Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, die nicht der Ausfertigung und diese Bekanntmachung
betreffen, können gegenüber der Stadtverwaltung der Stadt Schleiz geltend gemacht werden. Sie sind schriftlich unter Angabe
der Gründe geltend zu machen. Werden solche Verstöße nicht innerhalb von einem Jahr nach dieser Bekanntmachung geltend
gemacht, so sind diese Verstöße unbeachtlich. 

BEKANNTMACHUNG
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Bekanntmachung der 1. Nachtragshaushaltssatzung 
für das Jahr 2012

Die vorstehende  Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr
2012 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 2012 enthält
keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. 

Der Eingang der 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr
2012 wird durch Schreiben der Rechtsaufsichtsbehörde des
Landratsamtes Saale-Orla-Kreis vom 26. Oktober 2012 
bestätigt. 
Der 1. Nachtragshaushaltsplan liegt nach §57 Abs. 3 der
Thüringer Kommunalordnung vom 21. Dezember 2011 in der

Zeit vom 23. November 2012 bis 10. Dezember 2012 in der
Stadtverwaltung Schleiz, Bahnhofstraße 1, Zimmer 2.4,
während der Öffnungszeiten öffentlich aus.

Schleiz, den 22. November 2012

Stadtverwaltung Schleiz

Klimpke – Siegel –
Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG

Das im Grundbuch von Oschitz, Blatt 427, Grundbuchamt
Bad Lobenstein, eingetragene Grundeigentum

lfd. Nr. 1 Gemarkung Oschitz
Flur 1 Flurstück 155/19,
Gebäude- und Freifläche Am Karl Liebknecht Platz 
zu 1.228 qm
unbebautes Grundstück, als Stellplatzfläche genutzt

lfd. Nr. 4 (vormals 2) Gemarkung Oschitz
Flur 1 Flurstück 155/22,
Gebäude- und Freifläche Oschitzer Str. 80 zu 15.711 qm
Gewerbegrundstück bebaut mit Verwaltungsgebäude mit
Wohnung und Lager- und Werkstatthalle, Betriebstankstelle,
Außenwaschplatz und Reparaturstand sowie Außenstellplät-
ze, ca. 181 qm Wohnfläche und 673 qm Nutzfläche – nähere
Angaben siehe Gutachten –

lfd. Nr. 3 Gemarkung Oschitz
Flur 1 Flurstück 1221/3,
Gebäude- und Freifläche Lohmen zu 3.642 qm
unbebautes Grundstück

soll am Donnerstag, 10. Januar 2013, 9.00 Uhr, im Amts -
gericht Rudolstadt, Marktstraße 54, Zimmer 93, durch
Zwangsvollstreckung versteigert werden. Gemäß § 74 a Abs.
5 ZVG beträgt der festgesetzte Verkehrswert:
Blatt 427 lfd. Nr. 1 14.500 EUR
Blatt 427 lfd. Nr. 4 (vormals 2) 260.000 EUR
Blatt 427 lfd. Nr. 3 40.000 EUR

Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsver-
merks aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spä-

testens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Ab-
gabe von Geboten anzumelden und wenn der Gläubiger 
widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der
Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und
bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Anspruch
des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt 
werden.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks
oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegen-
steht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens her-
beizuführen, widrigenfalls für das Recht der Versteigerungs-
erlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Es ist zweckmäßig, spätestens zwei Wochen vor dem Termin
eine Berechnung der Ansprüche – getrennt nach Hauptbetrag,
Zinsen und Kosten – einzureichen und den beanspruchten
Rang mitzuteilen. Der Berechtigte kann dies auch zur Nie-
derschrift der Geschäftsstelle erklären.

In einem früheren Termin ist der Zuschlag bereits nach
§85a ZVG versagt worden.

Rudolstadt, den 11. Juli 2012

Schors – Siegel –
Rechtspflegerin

BESCHLUSS
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Das im Grundbuch von Schleiz, Blatt 2823, Grundbuchamt
Bad Lobenstein, eingetragene Grundeigentum

lfd. Nr. 2 Gemarkung Schleiz
Flur 4 Flurstück 232/1,
Gebäude- und Freifläche Teichstraße 4 zu 363 qm
Wohn- und Geschäftshaus, Bj. ca. 1900, Sanierung begonnen,
nicht fertiggestellt, nicht nutzbar, 2 Wohnungen, 1 Ladenein-
heit, Stadtzentrum, Bauschuttablagerungen – ohne Gewähr –
auf das Gutachten wird verwiesen

soll am Mittwoch, 23. Januar 2013, 14.00 Uhr, im Amts -
gericht Rudolstadt, Marktstraße 54, Zimmer 106, durch
Zwangsvollstreckung versteigert werden. Gemäß § 74 a Abs.
5 ZVG beträgt der festgesetzte Verkehrswert:
Blatt 2823 lfd. Nr. 2 51.300 EUR

Ist ein Recht im Grundbuch nicht ersichtlich oder erst nach
dem Versteigerungsvermerk eingetragen, muss der Berechtig-
te es anmelden, bevor das Gericht im Versteigerungstermin
zum Bieten auffordert und es glaubhaft machen, wenn der
Gläubiger widerspricht, andernfalls wird das Recht im ge-
ringsten Gebot nicht berücksichtigt und erst nach dem An-

spruch der Gläubiger und den übrigen Rechten befriedigt.

Es ist zweckmäßig, zwei Wochen vor dem Termin eine Be-
rechnung der Ansprüche – getrennt nach Hauptbetrag, Zinsen
und Kosten – einzureichen und den beanspruchten Rang mit-
zuteilen. Der Berechtigte kann dies auch zur Niederschrift der
Geschäftsstelle erklären.

Wer berechtigt ist, die Versteigerung des Grundeigentums
oder seines Zubehörs (§ 55 ZVG) zu verhindern, kann das
Verfahren aufheben oder einstweilen einstellen lassen, bevor
das Gericht den Zuschlag erteilt.

Versäumt er dies, tritt für ihn der Versteigerungserlös anstelle
des Grundeigentums oder seines Zubehörs.

Rudolstadt, den 9. März 2012

Dr. Meißner – Siegel –
Rechtspflegerin

BESCHLUSS

Das im Grundbuch von Schleiz, Blatt 268, Grundbuchamt
Bad Lobenstein, eingetragene Grundeigentum

lfd. Nr. 1 Gemarkung Schleiz
Flur 1 Flurstück 793/1,
Gebäude- und Freifläche Am Treppchen zu 595 qm
unbebautes Innenstadtgrundstück

lfd. Nr. 2 Gemarkung Schleiz
Flur 1 Flurstück 793/2,
Gebäude- und Freifläche Am Treppchen zu 842 qm
unbebautes Innenstadtgrundstück

soll am Mittwoch, 16. Januar 2013, 10.00 Uhr, im Amts -
gericht Rudolstadt, Marktstraße 54, Zimmer 106, durch
Zwangsvollstreckung versteigert werden. Gemäß § 74 a Abs.
5 ZVG beträgt der festgesetzte Verkehrswert:
Blatt 268 lfd. Nr. 1 15.100 EUR
Blatt 268 lfd. Nr. 2 32.200 EUR

Ist ein Recht im Grundbuch nicht ersichtlich oder erst nach
dem Versteigerungsvermerk eingetragen, muss der Berechtig-
te es anmelden, bevor das Gericht im Versteigerungstermin
zum Bieten auffordert und es glaubhaft machen, wenn der

Gläubiger widerspricht, andernfalls wird das Recht im ge-
ringsten Gebot nicht berücksichtigt und erst nach dem An-
spruch der Gläubiger und den übrigen Rechten befriedigt.

Es ist zweckmäßig, zwei Wochen vor dem Termin eine Be-
rechnung der Ansprüche – getrennt nach Hauptbetrag, Zinsen
und Kosten – einzureichen und den beanspruchten Rang mit-
zuteilen. Der Berechtigte kann dies auch zur Niederschrift der
Geschäftsstelle erklären.

Wer berechtigt ist, die Versteigerung des Grundeigentums
oder seines Zubehörs (§ 55 ZVG) zu verhindern, kann das
Verfahren aufheben oder einstweilen einstellen lassen, bevor
das Gericht den Zuschlag erteilt.

Versäumt er dies, tritt für ihn der Versteigerungserlös anstelle
des Grundeigentums oder seines Zubehörs.

Rudolstadt, den 14. Juni 2012

Schors – Siegel –
Rechtspflegerin

BESCHLUSS
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IMPRESSUM

Das im Wohnungsgrundbuch von Schleiz, Blatt 1935, Grund-
buchamt Bad Lobenstein, eingetragene Wohnungseigentum

lfd. Nr. 1 Gemarkung Schleiz
57, 27/1000 Miteigentumsanteil an dem Grundstück,
Flur 4 Flurstück 1532/9
Gebäude- und Freifläche, Verkehrsfläche Löhmaer Weg
25 – 27 zu 1.081 qm
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung, be-
zeichnet mit Nr. 6 laut Aufteilungsplan. Für jeden Miteigen-
tumsanteil ist ein besonderes Grundbuch angelegt (Blätter
1930 bis 1945). Der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist
durch die zu den anderen Miteigentumsanteilen gehörenden
Sondereigentumsrechte beschränkt. Veräußerungsbeschrän-
kung: Zustimmung durch Verwalter; Ausnahme: Veräußerung
an Ehegatten, an Verwandte gerader Linie und deren Ehegat-
ten durch Insolvenzverwalter, durch Zwangsvollstreckung
und Weiterveräußerung durch einen Grundpfandrechtsgläubi-
ger, der das Wohnungseigentum im Wege der Zwangsvoll-
streckung erworben hat. Wegen Gegenstand und Inhalt des
Sondereigentums wird Bezug genommen auf die Bewilligung
vom 11. Dezember 1991; eingetragen am 4. Juni 1992.
2-Raum Eigentumswohnung in einem Wohngebäude (Block)
mit 16 EW, ca. 51 am Wfl. inc. Balkon, Bj. 1989 bis 1991,
Leerstand, – ohne Gewähr –

soll am Mittwoch, 23. Januar 2013, 13.00 Uhr, im Amts -
gericht Rudolstadt, Marktstraße 54, Zimmer 106, durch
Zwangsvollstreckung versteigert werden. Gemäß § 74 a Abs.
5 ZVG beträgt der festgesetzte Verkehrswert:
Blatt 1935 lfd. Nr. 1 22.200 EUR

Ist ein Recht im Grundbuch nicht ersichtlich oder erst nach
dem Versteigerungsvermerk eingetragen, muss der Berechtig-
te es anmelden, bevor das Gericht im Versteigerungstermin
zum Bieten auffordert und es glaubhaft machen, wenn der
Gläubiger widerspricht, andernfalls wird das Recht im ge-
ringsten Gebot nicht berücksichtigt und erst nach dem An-
spruch der Gläubiger und den übrigen Rechten befriedigt.

Es ist zweckmäßig, zwei Wochen vor dem Termin eine Be-
rechnung der Ansprüche – getrennt nach Hauptbetrag, Zinsen
und Kosten – einzureichen und den beanspruchten Rang mit-
zuteilen. Der Berechtigte kann dies auch zur Niederschrift der
Geschäftsstelle erklären.

Wer berechtigt ist, die Versteigerung des Grundeigentums
oder seines Zubehörs (§ 55 ZVG) zu verhindern, kann das
Verfahren aufheben oder einstweilen einstellen lassen, bevor
das Gericht den Zuschlag erteilt.

Versäumt er dies, tritt für ihn der Versteigerungserlös anstelle
des Grundeigentums oder seines Zubehörs.

Rudolstadt, den 9. März 2012

Dr. Meißner – Siegel –
Rechtspflegerin

BESCHLUSS



Ausgabe 11/2012 – Amtlicher Teil vom 22. November 2012 – Seite 14

Der Stadtrat der Stadt Schleiz hat in seiner 27. Sitzung vom
23. Oktober 2012 folgende Beschlüsse gefasst:

Öffentliche Beschlüsse

Beschluss-Nr.: 194-27/2012
Der Stadtrat der Stadt Schleiz genehmigt die Niederschrift der
25. Sitzung des Stadtrates am 4. September 2012.
Abstimmung: 12 Zustimmungen, 4 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 195-27/2012
Die Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtragshaushaltsplan
für das Haushaltsjahr 2012 wird bestätigt.
Abstimmung: 16 Zustimmungen

Beschluss-Nr.: 196-27/2012
Der Stadtrat der Stadt Schleiz beschließt die Durchführung
der Radsportveranstaltung „Schleizer Dreieck Jedermann
2013“ als Veranstalter und die Einstellung der benötigten Mit-
tel in Höhe von 65.000 Euro als Ein- und Ausgabe in den
Haushalt 2013. Diese sind mit einer Verpflichtungsermächti-
gung für das Haushaltsjahr 2013 verbindlich zu sichern.
Abstimmung: 16 Zustimmungen

Beschluss-Nr.: 197-27/2012
Der Stadtrat der Stadt Schleiz billigt und bestätigt den vorlie-
genden Entwurf zur Freiraumgestaltung des Vorplatzes der
Stadtbibliothek, auf dessen Grundlage nunmehr die Aus-
führungsplanung zu erarbeiten ist. Die Ausführungsplanung
und die Ausschreibung der Baumaßnahme sind mit dem Bau-
und Stadtgestaltungsausschuss abzustimmen.
Abstimmung: 16 Zustimmungen

Beschluss-Nr.: 198-27/2012
Der Stadtrat der Stadt Schleiz beschließt die Durchführung
der Baumaßnahme, Ausbau der unteren Kirchstraße ein -
schließlich der Querverbindungen zur Ziegenrücker Straße, in
der Ortslage Möschlitz, als beitragspflichtige Straßenbau-
maßnahme und das in der Anlage 1 (Bestandteil des Be-
schlusses) bestimmte Ausbauprogramm. Die Antragstellung
der entsprechenden Fördermittel für das Jahr 2013 hat frist-
gemäß zu erfolgen. Die Ausführungsplanung und die Aus-
schreibung der Baumaßnahme sind mit dem Bau- und Stadt-
gestaltungsausschuss abzustimmen. 
Abstimmung: 16 Zustimmungen

Beschluss-Nr.: 199-27/2012
Der Stadtrat der Stadt Schleiz beschließt die Durchführung

der Baumaßnahme „Ausbau Gehweg entlang der K 304, von
der Einmündung B 94 bis zum Ortsausgang, als Gemein-
schaftsmaßnahme mit dem Landratsamt des Saale-Orla-Krei-
ses, als beitragspflichtige Straßenausbaumaßnahme. In der
Anlage 1 (Bestandteil des Beschlusses) wird das Ausbaupro-
gramm festgelegt. Die Antragsstellung der entsprechenden
Fördermittel für das Jahr 2013 hat fristgemäß zu erfolgen. Die
Ausführungsplanung und die Ausschreibung der Baumaßnah-
me sind mit dem Bau- und Stadtgestaltungsausschuss abzu-
stimmen. 
Abstimmung: 16 Zustimmungen

Beschluss-Nr.: 200-27/2012
Der Stadtrat der Stadt Schleiz beschließt die erste Ände-
rungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt Schleiz.
Abstimmung: 16 Zustimmungen

Beschluss-Nr.: 201-27/2012
Der Stadtrat der Stadt Schleiz beschließt: 
§ 20 Abs. 1 der Geschäftsordnung wird um Punkt f.) er weitert: 
f.) den Ausschuss Schleizer Dreieck, bestehend aus dem Bür-

germeister und fünf weiteren Stadtratsmitgliedern, als be-
ratenden Ausschuss

§ 20 Abs. 2 der Geschäftsordnung wird um Punkt f.) er weitert:
f.) Ausschuss Schleizer Dreieck: alle Belange, die das 

Schleizer Dreieck betreffen
Unter § 20 Abs. 2 Punkt a.) Hauptausschuss wird „Schleizer
Dreieck“ gestrichen.
Abstimmung: 16 Zustimmungen

Beschluss-Nr.: 202-27/2012
Aufgrund der Vorschläge der einzelnen Fraktionen beschließt
der Stadtrat der Stadt Schleiz folgende personelle Besetzung
des Ausschusses „Schleizer Dreieck“:

Ausschussmitglied: Stellvertreter: 
SPD Joachim Gensior Anette Feike
CDU Dietrich Geisenheiner David Wetzel
Freie Wähler Roland Heller Otto Pätzold
Die Linke Roland Wetzel Wolfgang Cybala
FDP/BI Sven Hoffmann Elfi Heller
Abstimmung: 15 Zustimmungen, 1 Enthaltung

Schleiz, 17. Juli 2012

Klimpke
Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
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Mitteilungen der Ev.-Lutherischen
Kirchgemeinde Schleiz
Gottesdienste im Dezember 2012

Schleiz
02.12. 10.00 Stadtkirche
05.12. 16.00 Adventsnachmittag im 

Pflegeheim Schleiz
08.12. 15.00 Adventscafé im 

Ev. Gemeindehaus
09.12. 10.00 Familiengottesdienst 

mit dem Kindergarten,
Stadtkirche

14.12. 18.00 Abendandacht,
Stadtkirche

16.12. 17.00 Chorsinfonisches 
Konzert, traditionelles 
Weihnachtskonzert, 
Stadtkirche

18.12. 16.00 Adventsnachmittag im 
Pflegeheim Schleiz

21.12. 18.00 Abendandacht,
Stadtkirche

22.12. 10.00 Gottesdienst im
Pflegeheim Schleiz

23.12. 14.00 Krippenspiel,
Schloss Burgk

17.00 Friedenslicht von 
Bethlehem, 
Rathaus Schleiz

24.12. 16.00 Krippenspiel,
Stadtkirche

18.00 Christvesper,
Stadtkirche

25.12. 6.00 Christmette,
Bergkirche

26.12. 10.00 Stadtkirche
28.12. 18.00 Abendandacht,

Stadtkirche
31.12. 17.00 mit Abendmahl,

Stadtkirche
23.30 Bergkirche

Oschitz
01.12. 17.30 Adventsmusik
09.12. 10.00
24.12. 23.00 musikal. Christnacht
25.12. 10.00
31.12. 16.30 mit Abendmahl

Oberböhmsdorf
09.12. 9.00
24.12. 17.00 Krippenspiel
25.12. 9.00
26.12. 9.00
31.12. 17.00 Altjahresabend 

mit Abendmahl
Lössau
02.12. 10.00 Familiengottesdienst
12.12. 15.00 Gemeindenachmittag

16.12. 9.00
24.12. 18.30 Krippenspiel
25.12. 10.00
31.12. 18.00 Abendandacht

Möschlitz
02.12. 10.00
09.12. 17.00 Adventsmusik mit 

Möschlitzer Chor
16.12. 10.00
24.12. 14.30 Krippenspiel
26.12. 10.00
31.12. 19.30 mit Abendmahl

Grochwitz
16.12. 8.30
24.12. 16.30 Krippenspiel
26.12. 8.30
31.12. 18.00 mit Abendmahl

Mönchgrün
07.12. 18.00 Abendandacht

Görkwitz
11.12. 19.00 Adventsabend

Mehr Informationen oder Änderungen
finden Sie im Internet:
www.kirche-in-schleiz.de

Mitteilungen der Neuapostolischen
Kirche, Gemeinde Schleiz
für Dezember 2012

Regelmäßig:
sonntags
9.00 Uhr Kinderchorprobe
9.30 Uhr Gottesdienst, Sonntagsschule
anschließend oder parallel zum Gottesdienst
10.45 Uhr Religionsunterricht 
Konfirmandenunterricht in Absprache 
mit Lehrkraft
montags
19.30 Uhr Chorübungsstunde
mittwochs
19.30 Uhr Gottesdienst

Besondere Termine:
Sonntag, 02.12.
10.00 Uhr Gottesdienst des Bezirks -
apostels W. Klingler, Übertragung via 
Satellit aus Göttingen 
Montag, 03.12.
keine Chorprobe
Dienstag, 04.12.
20.00 Uhr Informationsabend über den
Katechismus, Übertragung via Satellit
aus Zürich

Mittwoch, 05.12.
19.30 Uhr Gottesdienst
20.30 Uhr Chorprobe
Sonntag, 09.12.
09.30 Uhr Gottesdienst des Bischofs R.
Wittich
Sonntag, 16.12.
15.00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier
Sonntag, 23.12.
9.30 Uhr Gottesdienst
17.00 Uhr Musikalische Weihnachtsge-
schichte, gestaltet von den Kindern der
Gemeinde Schleiz und Mühltroff
Dienstag, 25.12.
9.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst
Mittwoch, 26.12.
kein Gottesdienst
Sonntag, 30.12.
16.00 Uhr Abschlussgottesdienst 2012
Montag, 31.12.
kein Gottesdienst

Zu allen Zusammenkünften ist jeder
Interessierte herzlich eingeladen.
Anschrift des Gemeindezentrums:
Oschitzer Straße 13, 07907 Schleiz
Telefon: (0 36 63) 40 04 62
Weitere Infos finden Sie jederzeit unter:
www.nak-mitteldeutschland.de/gemeinde/
schleiz

Mitteilungen der Ev.-Methodistischen
Kirche – Gemeindebezirk Schleiz
Veranstaltungen im Dezember 2012

Gottesdienste,
jeweils sonntags: 
02.12. 9.00 Uhr mit Abendmahl
09.12. 14.00 Uhr in Remptendorf
16.12. 15.00 Uhr Gemeindeadventsfeier
30.12. 9.00 Uhr
Montag, 24.12.: 
15.00 Uhr Christvesper

Regelmäßig: 
Gebetskreis: 
montags und feitags, 19.30 Uhr 
Gesprächsfrühstück: 
mittwochs, 8.00 Uhr
Gebet für Stadt und Land:
Montag, 03.12., 19.30 Uhr
(Veranstalter: Ev. Allianz)

Weitere Infos finden Sie auch 
im Internet auf unserer Homepage:
www.emk.de/schleiz
Für weitere Informationen oder
bei Fragen: Tel. (0 36 63) 40 10 92

KIRCHENMITTEILUNGEN (1)
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Im Standesamt Schleiz, Saale-Orla-
Kreis, wurde die Geburt folgender Kinder
beurkundet; die schriftliche Ein willigung
zur Veröffentlichung liegt vor:

Nachmeldungen Monat September
27.09. Lukas Schnappauf Lichtenbrunn
27.09. Thea Zörkler Tanna
29.09. Stella Cecilia Lapszies

Heideland
29.09. Robin Pöllner Bad Lobenstein

29.09. Lena-Sophie Weithaas
Oettersdorf

30.09. Matteo Seidel Tanna

Monat Oktober
02.10. John Colin Mertins

Bad Lobenstein
04.10. Pia Berger Volkmannsdorf
04.10. Cynthia Brendel Schleiz
12.10. Alexis Carolin Vogel Oschitz
14.10. Hanna Schuster Schönberg

15.10. Lukas Schaarschmidt
Brennersgrün

22.10. Joel Pöhlmann Helmsgrün
25.10. Henry Wohlfahrt Eßbach
25.10. Lennox Maximilian Dalchau

Triptis
27.10. Ben Ritter Blankenstein
29.10. Milo Dean Hübner

Zeulenroda-Triebes
30.10. Paul Elias Wiedemann

Stelzendorf

GEBURTEN

Im Monat Oktober 2012 haben auf dem Standesamt Schleiz, Saale-Orla-Kreis, die folgenden Paare die Ehe geschlossen; die schrift -
liche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor:

Roberto Lömpke und Anja Lömpke geb. Kellermann Schleiz
Sebastian Födisch und Marlen Födisch geb. Theilig Schleiz
André Reinhardt und Juliane Reinhardt geb. Weiße Moßbach

EHESCHLIESSUNGEN

Der letzte Wochenmarkt im Jahr 2012 findet am Freitag, den 
21. Dezember statt. Ab dem 8. Januar 2013 sind die Wochen-

markthändler wieder, wie gewohnt, dienstags und freitags für
Ihre Kundschaft da.

WOCHENMARKT

Mitteilungen der
Katholischen Kirche Schleiz
für Dezember 2012

1. Advent, 02.12.
10.15 Hl. Messe in Schleiz
2. Advent, 09.12.
10.30 Hl. Messe in Schleiz 

(anschl. Beichtmöglichkeit)
Donnerstag, 13.12.
16.30 Hl. Messe in Schleiz
3. Advent, 16.12.
10.15 Hl. Messe in Schleiz
Donnerstag, 20.12.
16.30 Hl. Messe in Schleiz
4. Advent, 23.12.
10.15 Hl. Messe in Schleiz
17.00 Friedenslicht aus Betlehem 

am Rathaus Schleiz
Heilig Abend, 24.12.
16.00 Hl. Messe in Schleiz, 

Christi Geburt Krippenspiel
1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.
10.15 Hl. Messe in Schleiz

2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.
10.15 Hl. Messe in Schleiz
Silvester, 31.12.
15.00 Jahresschlussmesse in Schleiz

Mitteilungen der Evangelisch-
Freikirchlichen Gemeinde
für Dezember 2012

Gottesdienste:
Sonntag, 09.12., 10.00 Uhr 
Hofer Straße 7
Sonntag, 23.12., 15.00 Uhr 
Weihnachtsfeier, Evang. Gemeindehaus
Dienstag, 25.12., 10.00 Uhr 
Hofer Straße 7

Gebetskreis:
Dienstag, 04.12., 20.00 Uhr
bei Familie Amon in Löhma

Mitteilungen der
Zeugen Jehovas Schleiz
für Dezember 2012

freitags, 19.00 Uhr
Versammlungsbibelstudium, Theokra -
tische Predigtdienstschule und Dienst -
zusammenkunft (Besprechung biblischer
Themen und fortlaufender Kurs im Ver-
mitteln der biblischen Botschaft)

sonntags, 9.15 Uhr
Biblischer Vortrag und Wachtturm-Studi-
um (im Mittelpunkt steht die Bibel und
wie man sich im Leben an ihr orientieren
kann)

Ort:
Königreichssaal Jehovas Zeugen 
Schleiz, Industriestraße 12
(Gewerbegebiet Schleiz/Oschitz)

KIRCHENMITTEILUNGEN (2)
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1./2. Dezember 
Schleizer Weihnachtsmarkt auf dem 
Neumarkt in Schleiz
Stadt Schleiz

2. Dezember
Adventssonderzüge der Wisentatalbah
zu den Weihnachtsmärkten in Schleiz und
auf Schloss Burgk
Förderverein Wisentatalbahn e.V.

2. Dezember
17.00 Uhr Adventskonzert der Vogtland-
Philharmonie Greiz-Reichenbach e.V. in
der Wisentahalle in Schleiz
Kreissparkasse Saale-Orla

6. Dezember
19.30 Uhr Vortragsabend im Café Ried’l
in Schleiz
Geschichts- und Heimatverein Schleiz

7. Dezember
19.30 Uhr Dia-Show, die Thüringer Welt-
umradler präsentieren „Australien –
grenzenlose Weite“ in der Wisentahalle 
in Schleiz
Kreissparkasse Saale-Orla

8. Dezember
13.30 Uhr Weihnachtsfeier, auch für 
Tiere im Tierheim „Am Sonnenbad“ in
Schleiz
Dance Area K. Paunack

8. Dezember
20.00 Uhr Tanzparty für Jedermann im
Cabana/Café Ried’l in Schleiz
Dance Area K. Paunack

9. Dezember
10.00 bis 14.00 Uhr Sonntags-Brunch
(Anmeldung erforderlich) in der Wisenta-
halle in Schleiz
Dittersdorfer Landgenossenschaft eG

12. Dezember
19.30 Uhr „IVUSHKA“ – Russische 
Musik revue in der Wisentahalle in
Schleiz
Kreissparkasse Saale-Orla 

13. Dezember
16.00 Uhr Musikantenparade zur Weih-
nachtszeit in der Wisentahalle in Schleiz
HC Hainich Concerts GmbH

15. Dezember
Schleizer Nacht der Geschenke am Neu-
markt und in der Innenstadt
Handels- und Gewerbeverein Schleiz

15. Dezember
19.30 Uhr Kabarett „Academixer“ in der
Wisentahalle in Schleiz
Kreissparkasse Saale-Orla

15. Dezember
Adventssonderzüge der Wisentatalbahn
mit Glühwein, Gebäck und Kuchen in 
allen Zügen
Förderverein Wisentatalbahn e.V.

16. Dezember
15.00 Uhr „Die kleine Entführung“ –
das klassische Familienmusical nach 
der berühmten Oper von Mozart in der
Wisentahalle in Schleiz
Kreissparkasse Saale-Orla 

19. Dezember
17.00 Uhr Chorsinfonisches Konzert
Felix Mendelssohn Bartholdy „Magnifi-
cat“, „Vom Himmel hoch“ in der Stadt-
kirche in Schleiz
Evangelische Kirchgemeinde

20. Dezember
20.00 Uhr Tanzparty für Jedermann im
Cabana/Café Ried’l in Schleiz
Dance Area K. Paunack

23. Dezember
15.00 Uhr Glühweinmarkt im Hof des
Volksbank Sportzentrums in Möschlitz
Jugendclub Möschlitz e.V. 

31. Dezember
17.00 Uhr Kabarett „Fettnäppchen“ aus
Gera in der Wisentahalle in Schleiz
Kreissparkasse Saale-Orla

–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–
Veranstaltungen in der Region:
2. Dezember 
12.00 Uhr 3. Modellbau- und Modell-
bahnbörse in der Shedhalle Pößneck
MEC „Orlabahn“ e.V. Pößneck
–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–

Änderungen vorbehalten!

VERANSTALTUNGSKALENDER

Anzeige



Anzeige

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Haben auch Sie Interesse an Werbung im

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Schleiz?
Dann rufen Sie uns an: (0 36 63) 48 04-1 36
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